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Päd. Kongress, Faust-Gymnasium Staufen, 23. Februar 2006

Schüleraktivierende Unterrichtsformen in Französisch und Englisch
Schüleraktivierende Unterrichtsformen:

Referatstraining: 

· Vermitteln von Methodenkompetenz 

· Üben des freien Sprechens / Üben in 3-er Gruppen
Hausaufgabe für die Stunde „Referatstraining“ ist, eine Präsentation (mit schriftlichem Entwurf) vorzubereiten, bei der die erarbeiteten Kriterien berücksichtigt werden. 

Themen dieser Hausaufgabe könnten z.B. sein: 

· Présentez un livre que vous aimez bien.

· Présentez un film que vous avez vu au cinéma.

· Parlez d’un sujet d’actualité.

· Parlez d’un sujet qui vous intéresse.

Présentez un sujet que vous avez fait l’année dernière.
Vorschlag für den Ablauf 

· Bildung von 3-er Gruppen (ABC); alle Gruppen erhalten die gleiche Aufgabenstellung und arbeiten gleichzeitig. 

Bei der Gruppeneinteilung sollte beachtet werden, dass gute und schwache Schüler/Innen gemischt werden. 

Tipp zur Gruppeneinteilung: Die schwachen Schüler sind „Teamleiter“ und suchen sich ihre Teammitglieder aus. 

· Arbeit in den 3-er Gruppen

· Jeweils 1 Schüler (A) hält vor den anderen beiden Klassenkameraden/Innen seinen kleinen Kurzvortag (Präsentation der vorbereiteten Hausaufgabe). 

· Der/die 2. Schüler/in ist Protokollant/in und schreibt während des Vortrages alle Fehler in der verbesserten  Form auf ein Blatt (Achtung: niemals Fehler aufschreiben ! ). 

· Das 3. Gruppenmitglied lauscht dem Vortag.

· Formez des groupes de 3 élèves et travaillez en équipe. Le premier d’entre vous présentera son exposé et les deux autres l’écouteront. L’un de vous deux notera en plus les fautes grammaticales et lexicales  sur une feuille.

· Attention : Ne notez pas les fautes, notez la forme correcte !
· Nach der Präsentation des Schülers A  bespricht die Kleingruppe den jeweiligen Vortrag und geht gemeinsam die Kriterienliste durch. 

· Wo könnte sich der/die Schüler/in A noch verbessern? 

· Welche grammatikalischen / lexikalischen Fehler hat er/sie gemacht?

· Sicherlich finden die beiden Mitschüler/Innen nicht alle Fehler, aber sie erkennen in der Regel die wichtigsten. 

· Das Notieren der korrigierten Fehler  und die Besprechung des Vortrages helfen den Schülern, ihre eigene Präsentation zu überdenken, ihre Sprachkompetenz zu verbessern und es erhöht die Aufmerksamkeit.

· Réfléchissez après la présentation où votre camarade pourrait encore faire des progrès (par exemple: L’intonation, le regard,... )

· Donnez-lui des conseils.

· Changez ensuite de rôle: L’élève B  présentera son exposé, ensuite le troisième d’entre vous.
Checkliste für die Präsentation  

Vorschlag: 

· pro Schüler 1 x kopieren (verkleinert in A 5 Format)

· so kann diese Checkliste bei mehreren kleinen „exposés“ immer wieder verwendet werden und die Schüler/Innen können ihre Fortschritte sehen 

· Bei jedem Durchgang wird eine andere Farbe  für die Kreuzchen verwendet, damit man erkennt, wann man was gut / weniger gut gemacht hat.

Comment faire une présentation réussie? Quelques conseils !

	
	très bien
	bien
	à

améliorer

	1. Faites un petit résumé écrit 

( bien structuré ; 1. / 2. / … )
	
	
	

	2. Faites un paragraphe pour chaque nouvelle idée.
	
	
	

	3. Soulignez les mots-clés avec des crayons de couleur.
	
	
	

	(   (   (   (   (
	
	
	

	4. Pour être sûrs de vous devant vos camarades de classe, entraînez-vous à la maison.

Parlez à voix haute      ou

enregistrez votre discours sur cassette      ou

demandez à quelqu’un que vous aimez bien d’écouter votre exposé.
	
	
	

	5. Avant de commencer votre exposé :  

Respirez calmement, décontractez-vous et n’oubliez pas de sourire !   ( ( (
Jetez un coup d’œil sur quelques camarades  que vous aimez bien et qui sourient aussi. Cela vous rassurera.
	
	
	

	6. Parlez librement. Ne lisez pas mot à mot ce que vous avez écrit.
	
	
	

	7. Regardez vers la classe / vers vos interlocuteurs en parlant.                         

Parlez comme les speakers à la télévision !
	
	
	

	8. Pour soutenir / illustrer votre présentation, utilisez :

des transparents/ des posters / des images / des photos
	
	
	

	9. Parlez à voix haute et parlez clairement.

Pensez à l’intonation.
	
	
	

	10. Ne regardez pas par terre. Cherchez surtout le contact avec les camarades qui sourient et qui vous soutiennent.
	
	
	

	11. Ne parlez pas trop vite. Faites de temps en temps une petite pause. Les autres pourront vous suivre plus facilement et seront curieux de savoir la suite.
	
	
	

	12. Montrez que vous êtes sûrs de vous. Soyez souriants et positifs. Vous arriverez !!!
	
	
	


How to present a good report ? Some suggestions.

	
	very good
	good
	needs some improvement

	1. Write a short summary.

(well-structured: 1. / 2. / … )
	
	
	

	2. Start a new paragraph for each new idea.
	
	
	

	3. Highlight the key words in colour.
	
	
	

	(   (   (   (   (
	
	
	

	4. Please present your report at home to be more confident in front of your classmates:

· by practising it aloud on your own    

· or by recording it on a cassette

· or by asking someone you know well to listen to your presentation.
	
	
	

	5. Before you begin your report in front of an audience:

· Take a deep breath, relax and don’t forget to smile.

· Look at classmates you know well and who return your smile. This will give you confidence.
	
	
	

	6. Speak freely without looking at your text too often.
	
	
	

	7. Make eye-contact with your class / with the audience during your speech. Speak like the newscasters on TV.
	
	
	

	8. Use transparencies, posters, pictures, photo-graphies or maps to illustrate the main points of your presentation.
	
	
	

	9. Speak loudly and clearly. Vary your intonation.
	
	
	

	10. Don’t look down. Make sure you establish eye contact with the classmates who respond to your smile and who support you.
	
	
	

	11. Don’t speak too fast. Pause from time to time. This makes it easier for your audience to follow you and it also arouses their curiosity.
	
	
	

	12. Show self-confidence. Think positive and you’ll be successful.
	
	
	


Erarbeiten aktueller Themen: 

Startfrage:

Quels sont les problèmes actuels dans notre société?

1. Travaillez à deux. 

2. Chaque groupe de deux essaiera de répondre à la question posée. Marquez vos idées (uniquement les mots-clés) sur les petites feuilles.

 Mais attention : Notez seulement une idée par feuille.

3. Vous avez 5 minutes pour le faire.
4. Anschließend stellen die Schüler (selbstverständlich auf Französisch) ihre Vorschläge vor (reihum, jeder Schüler/In jedoch nur 1 Idee). Jeder Punkt muss mit mindestens 4-5 Sätzen erklärt werden. Dieses Vorgehen hat den Vorteil, dass alle Schüler/Innen an die Reihe kommen und sprechen müssen. Niemand kann sagen, ihm sei nichts eingefallen, denn zu dritt findet man immer Ideen. 

5. Die Papierstreifen werden  an die Tafel geklebt und nach und nach ergänzt.

6. Ideen, die bereits erläutert wurden, werden nur einmal erklärt. Wer die gleichen Vorschläge hat, sortiert sie aus und stellt andere Punkte vor. D.h. die Schüler müssen ständig zuhören, um zu  wissen, was bereits gesagt wurde.

7. Sitzordnung: Bewährt hat sich ein Halbkreis vor der Tafel. Alle sitzen ohne Tische nahe am Geschehen. Dadurch wird die Aufmerksamkeit erhöht.

8. Nach Beendigung der 1. Runde gibt es eine 2. Runde, in der alle zusätzlichen Vorschläge eingebracht werden können. 

9. Anschließend werden die gesammelten Ideen nach Themen sortiert. (Clustern).

10. Im Unterrichtsgespräch werden anschließend  weitere Punkte besprochen. (selbstverständlich auf Französisch)

Benötigtes Material:

· bunte Zettel (Din A 4 Blätter in 4 Streifen zerschneiden )

· dicke Faserstifte (1 pro Gruppe)

Tipp

Bitten Sie Ihre Schüler zu Schuljahresbeginn, sich einen dicken Faserstift zu besorgen und ihn in Ihren Stunden bei sich zu haben.
Diskussionsrunde

Zum Abschluss dieser Einheit soll nun das erarbeitete Wissen angewendet werden. Hier bietet sich eine Diskussionsrunde zu einem der vorgestellten Themen an. 

Vorschlag:

· Jede/r Schüler/in bekommt per Zettel eine Rolle zugeteilt. 

· Auf jedem Zettel steht eine Position, die der/die Betreffende in dieser Diskussionsrunde vertreten muss.

· Ein Schüler / eine Schülerin wird als Diskussionsleiter/in bestimmt.

· Man beginnt mit einer Vorstellungsrunde, bei der jeder die Person  vorstellt, die er vertritt  und deren Position er darlegt.

· Danach beginnt die freie Diskussion, bei der der/die Diskussionsleiter/in (le médiateur/ la médiatrice) darauf achten muss, dass alle Teilnehmer/Innen gleichmäßig zu Wort kommen und dass diejenigen, die nichts sagen, immer wieder angesprochen werden, damit auch sie sich zum Thema zu äußern. 

-> „Et vous, madame (monsieur), qu’en pensez-vous?“

· Es ist daher wichtig, die Rolle des/der Diskussionsleiters/in an einen/e Schüler/in zu vergeben, der/die diese Aufgabe gut erfüllen kann.

· Alle anderen Rollen können frei vergeben werden.
Abschluss der Diskussionsrunde:
· Nachdem das Thema besprochen wurde, die unterschiedlichen Meinungen dargelegt und pro und contra diskutiert wurden, soll es zu einer Abstimmung kommen:

· Jede/r Diskussionsteilnehmer/in hat eine Stimme. Nun gibt es 2 Möglichkeiten

1. Jeder vertritt bei der Abstimmung die ihm zugeteilte Person     oder
2. Jeder stimmt für sich persönlich ab.

Die persönliche Abstimmung hat den Vorteil, dass sich die Jugendlichen besser mit dem Thema identifizieren können.
Tipp: 

Sollte Ihre Klasse sehr groß sein, werden gleichzeitig 2 oder 3 Diskussionsrunden durchgeführt. Bewährt hat sich das Gespräch am runden Tisch „table ronde“ (4 Tische mit Stühlen). Bei mehreren Gruppen  werden diese Tischgruppen im Raum verteilt.
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Transfer

Discussion finale

Imaginez que vos êtes élèves ou parents d’élèves  du lycée Voltaire à Paris. Dans votre  lycée  il y a un grand problème : à la cantine scolaire on  a servi déjà plusieurs fois des aliments génétiquement modifiés. Les élèves et les parents d’élèves demandent une table ronde avec les responsables du lycée et de la cantine. Il y a une vive discussion parce que chacun essaie de défendre son point de vue.

M. le proviseur (Mme le proviseur), le directeur adjoint (la directrice adjointe), le chef cuisinier, l’économe du lycée participeront aussi au débat.

Participez activement à ce débat et essayez d’expliquer le point de vue de la personne que vous représentez. Essayez aussi de comprendre les arguments des autres et tentez de trouver une solution à ce problème.

Pour préparer le débat vous avez 5 minutes
1. Lisez bien les instructions marquées sur votre fiche.

2. Cherchez des arguments supplémentaires pour défendre votre position. Notes-les sur une feuille.

3. Soyez attentifs et écoutez bien les arguments des autres.
Weitere Möglichkeiten schüleraktivierender Methoden

	
	Folientraining

	
	Partnerkontrolle 

· bei Hausaufgaben

· bei Tests

	
	Kugellager 

· Beispiel Bildgeschichten 

	
	Einstiege in eine Stunde

· Personen erraten lassen

· Cherchez quelqu’un qui

· Postkarten erraten lassen 
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